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Nro . 37

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 14ten September 1801 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Reinhard Dierksen , beym Flügeldeiche , hat von Edo Hißen , zu Hartwarben , dessen

beym Flügeldeiche belegene 12 Jück Binnen und 2 Jück etliche Ruthen Auffendeichsland käuflich
an sich gebracht . Die Ang . ist d. 12. Oct. auf hies. Herzogl . Regierungs - Canzley .

2) Eilert Renken , Köther zu Apen , ist gesonnen , die ihm , von dem mit Johann Hilmers
undOltmann Boyken zum Hengstforde zur Hälfte ihm zustehenden Kamp , begleichende Hälfte von
14 Scheffel Einsaat , am 24. Det . d . J . in seiner Behausung zu Apen verkaufen zu lassen .

Die Ang . ist d . 19. Oct . b . J . beym Herzogl . Neuenb . Landg .
3) Johann Focke , zu Warfleth , hat einen neben Harm Hinrich Harden Hause belegenen

Anschuß , an diesen Harde unter gewissen Bedingungen überlassen .
Die Ang . ist d . 5. Oct . d . I . beym Herzogl . Delmenh . Landgerichte .

4) Des Martin abbe , zu Altenesch , sämmtl . Creditoren haben ihre Forderungen auf den
12. Det . d . J . beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte anzugeben und solche gehörig zu bes
scheinigen.

5 ) In Concurssachen des Hinrich Ammermann und beffen Ehefrau zum Hammelwarberkirch
borf , sind die Termine , zur Liquidation auf den 8. k. M. , zu Anhörung eines Präferenzbeschei =
des auf den 2. Nov. , und zur Löse auf den 23. ejusd . , vom hiesigen Herzogl . Landgerichte hin
ausgesetzt worber .

6) Ab instantiam weyl . Commerzasfeffors und Auctionsverwalters Ritscher Wittwe hieselbst,
sollen die von Berend Koopmann zum Wehrder , unterm 10. Febr . 1797 von des Hausmanns
Johann Koopmann Stelle zu Daliper geheuerten Stücke , als : ein Acker Rockenmoor und das
Haus mit 3 Acker Rockenmoor , Garten , Nebengebäude , Kirchen - und Begräbnißtellen , auf
bie noch fortlaufende vorige bedungene Heuerzeit und unter den vorigen nämlichen Deuerbedinguns
gen , am 23. d. M des Nachmittags 1 Uhr in Gerd Meyers Wirthshause zu Dalsper , anders

weit verheuert werden .

7) Dierk Janßen Rath , zum Bohlenberge , hat seine daselbst belegene Brinksißeren mit
fämmtlichen Pertinentien , auch zugekauften Grundstücken und Beschlag nebst Engütern , an
feine Tochter Anne Marie Elisabeth , jetzt Harm Buschen Ehefrau , eibeigenthümlichübertragen.

Die Ang . ift d . 19. Oct . d . I . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .
8) Es wird hiedurch öffentlich bekannt gemacht , daß alle und jebe Creditoren des Johank

Peter Schulz zur Braate , welche sich mit ihren Forderungen in dem auf den 1. Sept . d. J . an



gesetzten Angabe Termin nicht gemeldet haben , mit ihren etwaigen Ansprüchen pråclubiret , und
hnen ein ewiges Stillschweigen hiemit auferleget werde .

Decretum Oldenburg in Judicio , den 9. Septbr . 1801 .

Herzoglich Holstein Oldenburgisches Landgericht hieselbst .
v . Mud .

9 ) Wenn in Concurssachen des Johann Roggen , zur Bracke , Terminus zu Anhörung
eines Präferenzurtheils auf den 28. Sept . , und zur Löse auf den 26. Detb . d . J . angesehe
worden ; so wird so ches hiemit öffentlich bekannt gemacht .

Decretum Oldenburg in iudicio den 29 . Aug . 1801 ,

Herzoglich Holstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst .
v . Muck .

10 ) Nach Inhalt eines von dem Secretair der Pflindischen Compagnie der Cammer Hoorn
in Nordholland anhero eingelaufenen Schreibens , ist im Jahr 1750 ein gewiffer aus Oldenburg

gebürtiger Peter Cornelis als Matrose mit dem Schiffe Oosthuizen von dort abgegangen , am
1 May 1752 auf erwähntem Schiffe verstorben , und hat noch 160 Gulden nachgelassen . Der
oderoder diejenigen , die fich als die nächsten Inteftat : Erben des gedachten Peter Cornelis zu legiti
miren im Stande sind , können sich hieselbst melden , wo ihnen wegen der Legitimation die sie bey

bringen müffen , und wo die Gelder zu erheben sind , weitere Nachricht ertheilet werden wird .

Oldenburg , vom Rathhause , den 3. Sept . 1801 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

II ) A 21 . b . M. Morgens 9 Uhr sollen auf dem Rathhause einige Kleidungsstücke und

verschiebene Hausgeråthschaften öffentlich meistbietend verkauft werden .

Oldenburg , vom Rathhause , den 8. Sept . 1801 .
Bürgermeister und Rath hiefelbst .

12 ) Weyl Zanzmeisters Gold Wittwe hieselbst ist gewillet , am 3. Oct . Morgens 9 Uhr in

dem von der Wittwe Kren bewohnten Hause in der Haarenstraße , verschiedenes Haus und Kü

chengeräth öffentlich meistbietend verkaufen zu laffen .

Oldenburg , vom Rathhause , Sept . 8. 1801 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

13 ) Am 17 . Sept . Morgens 11 Uhr soll hieselbst die Lieferung von circa 150 Fuder Sand
Behuf des auf dem Stau zu legenden neuen Pflasters öffentlich mindestfordernd ausverbungen
werden . Oldenburg , vom Rathhause , Sept : 9. 1801 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .

14 ). Wenn das der Stadt zuständige Galgenfeld ben Nadorst in verschiedenen Abtheilungen
offentlich meistbietend verkauft werden soll , und dazu Terminus auf den 13 . Octbr . angesetzt wor

den ; so wird solches hiemittelst bekannt gemacht , und können die desfälligen Liebhaber sich am

gedachten Tage Morgens 11 Uhr hieselbst einfinden , und nach vorher vernommenen Bedingungen
en Werkauf gewärtigen . Oldenburg , vom Rathhause , den 10. Sept . 1801 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .

Zweyte Bekanntmachung .

Reg . Canz ) Berkauf went . Zuchthaus Provisors Fastje Wohnhauses d. 29. Septbr .

Desfalls und überhaupt wegen dessen Nachlasses Ung d . 26 . 2 ) Wey ! . Johann Eilers Kinder

Lando rkauf den 20 . S pt . Ang . d . 21 . ( Die am 15 . Jul . d . I . beym hiesigen Landgericht

gefa enenen Angaben werden hier nicht wiederholt . Ovelg Edgr . Wege der von J . H. Brand :

Famp an ero anten verkauften 4 Juflandes Ang . d . 26 . Sept . Pract . Besch . d . 7. Oct Neu nb.

Logr . Wegen der von Yohann Smollje over Siems und dessen Ehefrau an ihren Sohn S

Stems übertragen na heren cum Pert Ang . d . 22 . Sept . Oldenb . Mag . Des Zimmer
meisters Wöbcken Holzverkauf d . 17. Sept .
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II . Privatfachen .
1) Es soll am 21 . d . M. in der Küsterei zu Warfleth nachstehendes öffentlich meistbietend verkauft wer

den : 2 milchende Kühe , I milchende Quene , verschiedenes Milchgeräth , eine ziemliche Anzahl Bücher , worun

ter auch 17 Stück Oldenburgische Staatscalender von 1782 , 1784 bis 1799 sich befinden , und wovon ein ge

schriebenes Berzeichniß in dem Wirthshause bei der Warslether Kirche , zu Bardenfleth , wie auch in Krogs
Wirthshause in Berne zur beliebigen Einsicht liegt . Zugleich sollen auch einige musicalische Instrumente , als

1. Spinett , 1 Pantalon , 1 Clavier und 1 Violine mit verkauft werden ; und nächst diesem auch ein Bette

und sonstiges Hans und Küchengeräth . Die sämmtl . Töchter des verstorb . set . Organisten Windhausen .

2 ) Der Regierungs - Advocat Ordemann hat in der Mitte des November 1050 Rthlr . , und mit Ausgang
Decembers d . I . 7 bis 800 Rthlr . in Commission zinsbar zu belegen .

3) Volrich Fels ist gewillet , seiner Pupillen , des weyt . Gerhard Lauen Kinder zu Sillens belegene Köthe

rei , wobei eine Schmiede , ein Speicher und ein Pflugwerf von Sück ist , und welche für einen Schmidt eine

gute Lage hat , am 26 . d . M. in des Eilert Mente Hause daselbst aus der Band zu verheuern . Auch hat der :

felbe auf bevorstehendes Neujahr ungefähr 200 Rthlt . von den Geldern seiner Pupillen zinsbar zu belegen .

4 ) Wer Luft hat , das Drechslerhandwerk zu lernen , der kann sich bei dem Drechsleramtsmeister Hermann

Hinrichs in der Kurwiekstraße melden .

5) In der Nacht vom 8. auf den 9. d . M. ist dem Joh . Hine . Brader zu Zwischenahn ein beinahe dun

kelbraunes Mutterpferd und mit einer ziemlich breiten Blesse aus dem Lande gekommen und vermuthlich ge

stohlen worden . Dies Pferd ist 3iåprig , ein wenig gesenkt im Stücken , nicht recht spiz in den Ohren und nicht

fehr groß . Wer hiervon Nachricht zu geben weiß , erhält eine gute Belohnung , und wolle derselbe sich bei dem
Nathsverwandten Schröder in Dibenburg meldem .

6) Bei Meiers Erben in Bremen in der Neustadt vor dem hohen Thore sind zu haben : alle Sorten von .

Holländischen Blumeozwiebeln zur Winterslur : als beste doppelte Hyacinthen mit Namen , auch von allen Sor¬

ten frühe Tulpen , als Buc von Toll , doppelte und einfache Jonquillen , große weiße und gelbe Lacetten , dop¬

pette Narcissen , große und kleine Crocus , doppelte Ranunkel , doppelte Aneman , Fristularien , spåte Tulpen zc .

7) Bei der Witwencasse sind auf bevorstehenden Martini und Weihnachten noch einige 1000 Rthlr . in
großen und kleinen Summen gegen sichere Hypothek zur Anleihe zu erhalten , Oldenburg . Wiechmann .

8) Des weyl . Kaufmanns Jebeclob Wohnhaus nebst dem dahet liegenden schönen Garten und einem Kamp
Landes zu Betel bin ich gewillet , auf 2 Jahre unter der Hand zu verheuern . Liebhaber wouen sich desfalls
ehestens bei dem Brauer Grovermann in Oldenburg , oder bei mir selbst , als dem jezigen Bewohner des Jet¬
delohschen Hauses melden . 2nton Bolken .

9) Am Mittwochen Morgen ist bei der Damm - Mühle , gerade gegen ber Wache über , boshafterweise ei

nem meiner Pferde der Schweis abgeschnitten worden . Wer mir den råter anzeiget , so daß ich ihn gericht

tich belangen kann , dem verspreche ich , unter Berschweigung seines Namens , Louisd ' or zur Belohnung .
Oldenburg . F. G . Groverimann .

10) Im Ellenserdammer Groden , nahe beim Cteinhauser Siel , habe ich 6 Juck Land unter dem Pflug
auf diesen Herbst anzutreten , zu verhevern . Barel .

11) Der Uhrmacher Jacob von Breton in Elsfleth macht hiemit bekannt , daß er wieder eine Quantitåt
ven Holländischen Hausuhren zum Verkauf stehen hat .

Joh . Anton Onden ...

12) Es hat Joh . Hinr . Böschen zu Bolkers , als Bormund über west . Joh . Peter Adami nachgelassenen
Sohn sofort 3 bis 400 Rttir . zinsbar zu belegen .

13 ) In Bockhorn in einem der honettesten . Häuser sind 1 oder 2 Stuben nebst Salaffammern an 1 , 2 , 3

oder auch 4 honette Lente , welche zufammen wohnen wollen , mit Meubein und Aufwartung zu verheuern , und

tann Esen und Trinken , wie es verlanet wird , dabei gegeben werden . Auch ist das sogenannte Stoffers Haus

nebst Scheyne und Garten , und was sonst an Ländereien dabei verlangt wird , auf ein oder mehrere Jahre zu

verbeuern. Liebhaber melden sich beim Buchdrucker Stalling in Oldenburg , oder bei Johann Hermann Car
ftens in Bockhorn .

14) Die Bormünder über weyl . Organisten Janssen Kinder haben auf Martini d . J . 2000 Rthlr . Capital

gegen geherige Sicherheit zu belegen , man meldet sich desfalls bei Joh . Hinr . Dörffler zu Varel .
10) Der Jurat Detjen zu Rostrup bat jest einige 100 Rthlr . und etwa um Martini 3 bis 400 Rthlr . ,

alles in Golde , Zwischenahner Kirchen und Kanzelgelder ginsbar zu belegen .
16) Gerd Bulle und Garsten Hardnack zu Berne haben sofort 300 Rthlr . Neumannsche Pupillengelder

zinsbar zu belegen .
17) Der Hausmann Hinrich Addicks zu Neuenfilde und Lüder Kloppenburgs Erben teffen am 19. d. M.

in Hauerken Gasthause zu . Elspeth ihre zu Neuenfelde belegene aus 24 Stück der besten Schsenweiten bestehen¬
de Stelle , Kamp - und folgende Kirchen - und Begräbnißstellen stückweise , als in der Elsslether Kirche 1 Mannsstand
in der alten Kirche auf der langen priechet oftwärts im 3ten Gange der ste Stand ; 2 ] I Frauensstand in der
alten Kirche subwärts im Sten Stuhl der zt Cta . d ; 3 ] 1 Mannsstand in der neuen Kirche auf der Priechel

westwärts in der sten Reihe der ate Ctand ; 4 ] in der alten Kirche in Nro . 22 . und 23 . der Unthell an den

Kotherstellen ; 5 ] 3 Mannsstante in der altes Kirche auf der langen Priechet westwärts im 3ien Gange der ote
und rote Stand , und im 4ter Gance der 6te tand ; auf dem deficen Kirchhofe an Begräbnisstellen : attf
dem neuen Wirchhofe in dem Ucter Nro . 8. sche Gräber 7 bis 8 Fuß lang und 16 Fuß breit , öffentlich
mibietend ve far fen .

18 28anzmeister Cold Buttwe hieselbst låst am 3. Oct . Morgens um 9 Uhr in ihrer Wohnung an
der Haasenstraße allerhard Haus - und Küchengelåth auch viele Kupferstiche und sonstige Sachen öffentlich meiſts
biet b verlaufen .

9 ) hat jemand eine Hausthur , 3 Fach Aufschiebefenster und ein Sophagestell zu verkaufen . Nachricht
gieb die Epedition .

+
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20 ) . Mase , aus Hamburg , hat burch unvorhergesehene Vorfälle das Vergnügen , diesen Oldenbo

Markt zum viccrenmale zu beziehen, und wird , als vorhin , ohne vorzuschlagen und zu äußerst billigen P

verkaufen : ein auserwähltes Affortiment , und breite bunt gedruckte Mouffeline ; Halstücher ; 7

und 10 große bunt gedruckte mousselinene und cattunene Tücher ; und breite extra feine und mo

Sische Gallicos und Möbelcattun ; weiße und gedruckte feine Piquees und Janets zu Westenzeugen ; bunte, weiß:

bunte Puicat , Nouaansche und leinene Taschentücher; fehr feine und ordinare feine breite Demittye und Mous

felinets ; Ostindischen breiten sehr feinen und ordinären Rankin , allerhand Nantinet , und

schlichtweißeHals und umschlagetücher aller Gattung ; und weiße vortirte , brochirte und damasirte

Damentücher , breite Cambrick Mouffeline ; Sacconnets und schlichte Ostindische 10 breite extra fein

bordirte , damajcirte mit Gold gestickte Mouffeline ; breite allerhand gestreifte, carricte und brochirte Mous

feline, feidene Girsaca, Gingham, Manchester, Choating, Thiksett u. a . m. 8Pfund beften Saffran zu 15Rchte.

in wichtigen Louisd' ors zu 5 Rthlr . Das Pfund Amsterdammer Gewicht. Sein Stand it vor der Rathsbube,

21) Bei dem Kanfmann Klavemann an der Dammstraße sind neue fehr gut brennende Russische Lichte in

Kiften von 70 bis 100 Pfund und einzelne Pfunde , wie auch Wachslichte, Wachsstapel , Spielkarten , Chocola

de, Catharinenpflaumen , Holland . und Engl . Caneel , Kum , Französ . Essig, baumwollenes und leinenes Da

garn , Dachpfannen , gelbe und grüne 98öllige Floren im billigsten Preis zu haben.

22) Diejenigen , welche so gütig gewesen, Pränumeration auf Strackerjans Predigt über den Brand zu ke

he anzunehmen , werden ersucht, die Gelder und Listen spätestens gegen den 22. d. M. einzuschicken , indem ig
Strackerjan .

alsdann die Gelder und Bestellungen absenden werde .

23) Alle diejenigen, welche von weyl. Johann Hennings und auch von dessen nachher verstorbenen Wittme

zu Struckhausen etwas zu fordern haben, müssen sich innerhalb 8 Tage bei dem gerichtlich bestellten Vormun
de Albert Addicks daselbst melden , und ihre Forderung gehörig producirt bescheinigen; widrigenfalls nachher

nichts geståndig , sondern als pråcludirt angesehen werden soll. Imgleichen haben alle diejenigen, die der Ver

starbenen noch schuldig, oder die Kaufgelder von den verkauften Sachen noch nicht entrichtet haben , innerha

solcher Frist die Bezahlung zu verfügen , weil sie sonst gerichtlich werden belangt werden.

24) Es haben die Vormünder über weyl . Gerd Colldewey Kinder Verend Bartels und Gerd Furken zur

Schweiburg in der Mitte des Novembers 200 und einige Rthlr . von ihrer Pupillengeldern auf Zinsen zu be

legen .
25) Ein Küfter hier im Lande verlanget zu Michaelis einen geschickten unterlehrer in der Schnle gegen

ein gutes Gehalt . Auch wird eine Haushälterin verlanget . Wer hiezu Lust hat , muß sich baldigst persönlich

bey dem Organisten Riedeburg zu Warfleth , oder Organ . Niedeburg zu Hammelwarden melden, und das we

tere erfahren .
26) 93 Rthlr . 10 gr . Gold find von den Schweyburger Armencapitalien zu belegen, welche sogleich bei dem

Juraten Gerd Furken in Empfang genommen werden können .

27) In den legten Tagen dieser Woche wird das Verzeichniß der in meiner Leihbibliothek vorhandenen

Bücher fertig . Den Interessenten wird es gratis gegeben; jeder andere aber bezahlt für dasselbe 4 gr. Ceur.

Ein vollständiger plan ist demselben vorgedruckt. Ich empfehle den Freunden einer angenehmen und unterhals
Ferner sind bei mir folgende empfehlenswerthe Bücher zu ha

tenden Lecture dieses Institut abermals bestens .

ben : Die Lehre von Pflichttheil von G. Möller . Ir Th . 1801. 60 gr . Versuche über das Zivilrecht und dess

Anwendung , von D. 2 . D. Weber . 1801. 1 Rthlr . 24 gr . Das Ganze der Viehzucht , oder praktischerunterricht

die vorzüglichsten Hausthiere zu erziehen, zu füttern und zu benugen, die ihnen eigene Krankheiten gehörig

erkennen und zu behandeln , nebst einem Anhange über die zweckmäßige Bauart der Ställe , von G. L. Günther.

J . E . Bergens Anleitung zur Biehzucht und zum Futtergewächsbau für das
a Bände . 1800 . 2 Rthlr . 54 gr .

Schulze , Buchhändler .
Rindvich , von X. Thaer , mit Kupfern . 1800 . 2 Rthlr . 36 gr . Der Preis ist in Golde .

28) Der Kahnführer Jürgen Stubbe in Tettens will sein Haus , Stall und Garten , welcher nahe vor dem

Hause belegen, wie auch einen großen Warf worauf nicht allein ein Haus gebaut werden kann, sondern auch

hinlängliches Gartenland übrig bleibt , verkaufen. Das Haus ist in einem guten Stande , und kann Maitog

1802 angetreten werden .

29) Der Schulhalter Dohm zu Groß - Fedderwarben hat um Martini d. J . ungefähr 100 Rthlr . Gold

zinsbar zu verleihen .

30) Beyl . Johann Digen Tochter Vormund , Gerh. With . Adolph zu Langwarden , hat sofort 100 Rthlr.

Pupillengelder ginsbar zu verleihen .

31) Weyl . Albert Nancken zu Süllwarden Tochter Vormünder, Gerd Hobken u. Conf. haben sofort die

bereits bekannt gemachten 500 Rthlr . nud im künftigen Herbst circa 300 Rthlr . , beides in Golde zinsbar

verleihen , so bei dem Hebungsführenden Vormund Höbfen in Empfang genommen wirden können.

32 ) Wer am 11. b. M. einen Zelstab , stark von Holz , mit messingenem Beschlag , Stiften und Schmiegt,

gefunden hat , wolle sich bei dem Zimmermeister Joh . Gerh . Wobken melden, der ein gutes Fundgeld verspricht.

33 ) Engelbart Hauerken in Elefleth ist gewillet, feinen Kahn von circa 25 fast , welcher bis jest von ihm

befahren ist, zu verkaufen , wesfalls sich Liebhaber balbigft bei ihm melden können .

34) 800 Rthlr . Curatelgelder können bei Hinrich Maas in Burwinkel sogleich in Empfang genomme

23eförderung .werben .

Seine Herzogliche Durchlaucht haben , statt des auf sein Verlangen zur Ruhe gefesten

Hemmie , den ältesten Cand . des Miniſt . Adam Chriſtian Langreuter zum Prediger in Deedesdorf gnädigt

ernannt .

Bis zum Ablauf bes nächsten Montage können die Weserzollgelder beym Herzogt. Zollamte zu se

auch in Golde mit 5 procent Ngio segen NZ entrichtet werden .
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